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persönliche Argumente

pro

• Arbeitserleichterung

• Teamarbeit

• Patientenservice

– Öffnungszeiten

– Angebot

• keine finanzielle Einbußen

• Mieteinnahmen 

contra

• Aufgabe einer Einzelpraxis



Situation



Team

+ 

Geschäftsführer: 

- Budget (vor allem OÖ GKK, + auch Land OÖ) für MA, FB, 
Gerätschaften,…

- Verhandlungen extern
- Teambesprechungen, MA-Gespräche
- EDV
Standort-Managerin

- ´Interne Angelegenheiten´, ´Springerin´, Dienstpläne

KERNTEAM

3 Ärzte – 2,3 Stellen (41 Std. 
offizielle Öffnungszeiten)

GmbH, Pauschalhonorierung, HÄND 
+ Privatleistungen extra

4 VZ Ordinationsassistentinnen Zentrale, Organisation, Termine, 
Elektrotherapie, Bestellungen,….

2 VZ DGKS Wunden, Blut, Infusionen, z. T. 
Routine-Visiten



ERWEITERTES TEAM 1.Termin Ordinationsasstintinnen

weitere Termine selbst (Limitierung)

Physiotherapie  40 Std. ´Wartezeit´, auch Hausbesuche

Ergotherapie 10 Std. auch Hausbesuche

Diätologie 16 Std + Programm für Übergewichtige
+ Diabetesschulungen

Psychotherapie 20 Std.

Logopädie 10 Std. ab Juni 2018

(Sozialarbeit)



Was läuft gut?

• Patientenzustrom, Zufriedenheit der Patienten
• medizinische und therapeutische Qualität
• Stimmung im Team
• Vorgaben von Seiten der OÖ GKK

– Terminsystem
– Online-Rezeptanforderung
– Diabetesschulungen
– Präventionsangebote
– Diagnoseschlüssel ICPC 2
– (Substitutionstherapie alsbald)



Was ist noch in Entwicklung

• Abbau von Konkurrenzdenken niedergelassener Kollegen

• Kommunikation und Zusammenarbeit mit externen 
Betrieben (Netzwerk)

• Herausforderung in der Primärversorgung: 
– rasches Arbeiten (Wartezimmerdruck)

– dennoch hohe Qualität + gute Gespräch

– ´nichts übersehen´ (AGV)

• Lehrpraxis ab Juli 2018



wirtschaftliches Denken, Effizienz

medizinische Qualität 

+ ´Mediziner mit Herz´
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